
Letzter Interclubtag 2021  
 
Am Samstag spielten wir die zweite und letzte Heimrunde dieser Saison. Schon die Tage vor 
der letzten Interclubrunde waren etwas verwirrend. Unsere Begegnung wäre eigentlich auf 
Sonntag angesetzt gewesen, doch durch ein Missverständnis und eines Fehlers des Captains 
des anderen Teams, haben wir aus Fairness und nach vielen Telefonaten mit Swiss Tennis und 
dem anderen Teamcaptain, die Begegnung auf Samstag verschoben. 
 
Wir empfingen unsere Gegnerinnen vom TC Stallikon um 9:00 Uhr morgens bei guter 
Wettervorhersage. Muriel (R6), die uns spontan auf Grund der Verschiebung des Datums 
aushalf, spielte als unsere Nr. 1 gegen eine als R6 klassierte Gegnerin. Beinahe alle Games 
gingen über Deuce doch leider fiel das Resultat dann klarer aus als es war. Muriel verlor 0:6 
6:7. Sabrina (R6) spielte gegen ein R7. Sabrina startete stark in den ersten Satz, musste dann 
aber dennoch ins Tiebreak, nachdem die Gegnerin ihre Anfangsschwierigkeiten überwunden 
hat. Ab dem zweiten Satz hat die Gegnerin die Leistung noch mehr hochgefahren. Sabrina 
verlor nach über drei Stunden 7:6 3:6 4:6. Linda (R7) als unsere Nr. 3 spielte gegen ein R7. 
Linda merkte schnell, dass die Gegnerin wenig angriff und meist nur “wie eine Wand” 
zurückspielte. Leider war Linda etwas zu ungeduldig und versuchte immer wieder anzugreifen 
und Druck auszuüben, was zu vielen ungezwungenen Fehlern führte. Somit musste auch 
unsere Nummer drei diesen Punkt ans Gegnerteam abgeben und verlor 4:6 2:6. Céline (R9) 
spielte gegen ein R8. Die Gegnerin hatte einen super Start und ging gleich mit 4:1 in Führung, 
doch Céline liess nicht locker und fand endlich ins Spiel und konnte dann, mit dem Gewinn von 
5 Games nacheinander, dennoch den ersten Satz nach Hause holen. Danach war es eine 
Achterbahnfahrt auf beiden Seiten. Nach fast drei Stunden und vielen Nerven und 
Durchhaltevermögen musste Céline sich leider auch geschlagen geben, sie verlor 6:4 4:6 3:6. 
Nach den Einzeln stand es somit 4:0 für die Gegnerinnen. Wir wollten versuchen, immerhin 
im Doppel zwei Punkte zu holen. Wir entscheiden uns für die Kombination Sabrina & Muriel 
und Linda & Céline. Die Gegnerinnen paarten Nr. 1 Nr. 3 und Nr. 2 Nr. 5. Die Nr.5 war der 
Teamcaptain des anderen Teams. Sabrina und Muriel kämpften hart und lange, mussten sich 
dann aber leider 6:7 3:6 geschlagen geben. Céline und Linda starteten stark und konnten das 
Niveau bis zum Ende durchziehen und gewannen klar 6:1 6:1. Die Einsiedlerinnen gönnten sich 
nach den Matches an der prallen Sonne ein kühles Bier und liessen die Matches und die Saison 
Revue passieren. Leider war es nicht so ein erfolgreicher Tag wie man es erhofft hatte, 
dennoch hatten wir alle sehr coole und hartumkämpfte Matches, auch wenn das Resultatblatt 
das nicht ganz so widerspiegelte. Wir sind glücklich, dass wir zumindest einen Match 
gewonnen haben, unser Saisonziel erreicht haben (3. Gruppenplatz) und freuen uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr.  



 
 
 
Von Céline Küttel 


